
 
 

Einladung zum Online-Seminar 
 

Green Deal – Was ändert sich in der Agrarpolitik? 

 
 

Montag, 9. November 2020, 18.00 bis 21.00 Uhr 

 
 

Die EU-Kommission hat im Dezember 2019 den European Green Deal vorgestellt und 
damit Vorschläge für einen Weg zur klimaneutralen Wirtschaft bis 2050 unterbreitet. 
Zwei der 10 wichtigsten Punkte betreffen auch die Landwirtschaft. Neben dem Ziel der 
CO

2
-Reduzierung, die auch die Landwirtschaft betrifft, geht es um eine Verbesserung 

der Ökosysteme und der Biodiversität und um eine neue Landwirtschaftsstrategie, die 
den Einsatz von Pestiziden, Düngemitteln und Antibiotika deutlich reduzieren möchte. 

Die Veranstaltung der Friedrich-Ebert-Stiftung will sich mit den Zielen des Green Deal 
beschäftigen und die Folgen für die Agrarpolitik bewerten und diskutieren. Sie sind 
herzlich eingeladen, sich daran zu beteiligen. U.a. mit: 

 Prof. Dr. Folkhard Isermeyer, Präsident des Johann Heinrich von Thünen-
Instituts (Bundesforschungsinstitut für Ländliche Räume, Wald und Fischerei), 
Braunschweig 

 Jürgen Barth, Sprecher für Umwelt und Landwirtschaft der SPD-Fraktion im 
Landtag von Sachsen-Anhalt, Gardelegen/Magdeburg 

 Rainer Spiering, Sprecher der Arbeitsgruppe „Ernährung und Landwirtschaft“ 
der SPD-Fraktion im Deutschen Bundestag, Osnabrück/Berlin 

 
 
Dr. Ringo Wagner 
Leiter des Landesbüros Sachsen-Anhalt 
 
 
Leitung und Moderation des Webinars: Jochen Dettmer, Vorstandssprecher NEULAND 
e.V., Flechtingen OT Belsdorf 

Technische Moderation: Oliver Lindner 
 
 
Wenn Sie an diesem Online-Seminar teilnehmen wollen, bitten wir Sie, sich bis zum 
08.11.2020 unter info.magdeburg@fes.de anzumelden. Wir schicken Ihnen dann einen 
Link zu der Veranstaltung zu. 
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